
Kooperationsvereinbarung  
 

 

 

zwischen dem  

Leibniz-Institut für Geschichte und Kultur des östlichen Europa e. V. (GWZO), 

vertreten durch Frau Prof. Dr. Maren Röger (Direktorin), Reichsstraße 4-6 in 

04109 Leipzig 

- nachfolgend GWZO - 

und DEM 

Fakultätszentrum für transdisziplinäre historisch-kulturwissenschaftliche Studien, 

vertreten durch Univ.-Prof. Dr. Dietlind Hüchtker (Zentrums-leitung), Universität 

Wien, Kolingasse 14-16, A-1090 Wien, Österreich 

- nachfolgend Fakultätszentrum - 

und DEM 

 

Masarykův ústav a Archiv AV ČR, v. v. i., vertreten durch doc. Dr. phil. Rudolf 
Kučera, Ph.D. , Gabčíkova 2362/10, 182 00 Praha 8, Tschechien 
 

- nachfolgend Masaryk Institute –  

 
 

§ 1 GEGENSTAND UND ZIEL DER VEREINBARUNG 

Gegenstand der Vereinbarung ist die gemeinsame Organisation, Durchführung und 

Finanzierung der internationalen Konferenz  

 

„Gendering Epistemologies – Gender and Situated Knowledge:  

Perspectives from Central, Eastern and Southeastern Europe“ 

 

vom 13. Oktober bis zum 15. Oktober 2022 in Prag und Liblice. 

 

§ 2 DURCHFÜHRUNG DES PROJEKTES 

1. Die Organisation und Abwicklung der in § 1 genannten Veranstaltung übernimmt das 
Masaryk Institute in Kooperation mit dem GWZO und dem Fakultätszentrum. 

2. Das Fakultätszentrum übernimmt anteilige Übernachtungskosten und die Kosten für die 
Exkursion in Höhe von insgesamt max. 1.760,00 €.  

3. Das Masaryk Institute übernimmt anteilige Übernachtungskosten und die Kosten für die 
Saalmiete sowie Pausenversorgung in Höhe von insgesamt max. 6.167,00 €. 

4. Das GWZO übernimmt die Fahrtkosten für die Referentinnen und Referenten in Höhe von 
insgesamt max. 7.250,00 €. 



5. Durch die in den Ziffern 2, 3 und 4 genannten finanziellen Beteiligungen der 
Kooperationspartner ist eine Finanzierung der Veranstaltung gewährleistet. 

 
 

§ 3  ALLGEMEINE PFLICHTEN DER PARTNER 

1. Im Sinne der gemeinsamen Durchführung des in § 1 genannten Projektes verpflichten sich 
die Partner zur gegenseitigen Unterrichtung über deren Verlauf und Ergebnisse.  

2. Die Zusammenarbeit mit weiteren Partnern bedarf der vorherigen Zustimmung. 

3. Im Rahmen der Kommunikation zu dem in § 1 genannten Projektes, insbesondere in allen 
Drucksachen (Einladungen, Flyer, Plakate etc.) ist auf die hier vereinbarte Kooperation in 
geeigneter Form, durch Anbringung des Förderhinweises „Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.” und Verwendung des GWZO-Logos hinzuweisen. 

 

§ 4  VERTRAGSBEGINN, KÜNDIGUNG 

Diese Vereinbarung tritt mit ihrer Unterzeichnung in Kraft. Sie kann von den Partnern nur 
aus wichtigem Grund gekündigt werden. 

 

§ 5  WEITERE ERKLÄRUNGEN 

Änderungen oder Ergänzungen zu der vorliegenden Kooperationsvereinbarung bedürfen der 
Schriftform. Über weitere Fragen der Zusammenarbeit werden separate Abmachungen 
schriftlich getroffen. 

Entsprechend dem tschechischen Recht muss dieser Vertrag in dem tschechischen 
Vertragsregister der Subjekte des öffentlichen Rechts veröffentlicht werden. Alle Seiten 
erklären sich hiermit einverstanden. Die Veröffentlichung wird vom Masaryk Institute 
gewährleistet.  

 

Leipzig, den 12.10.2022   Wien, den 12. 10. 2022 
 
 
für das GWZO Fakultätszentrum für transdisziplinäre historisch-

kulturwissenschaftliche Studien 
 
 
 
 
Prof. Maren Röger    Univ.-Prof. Dr. Dietlind Hüchtker 
Direktorin GWZO    Zentrumsleitung 
 
 
 
 
Prag, den 13. 10. 2022 
 
 
für das Masarykův ústav a Archiv AV ČR, v. v. i. 
 
 
 



 
doc. Dr. phil. Rudolf Kučera, Ph.D.  


